
 

Call for Paper

Noch immer erleben Inter*- und Trans*Menschen in Ihrem Lebensalltag vielfältige For-

men der Diskriminierung und Ausgrenzung. Sei es, dass sie von ihren Mitschüler*innen ge-

hänselt werden, im Arbeitsleben vom Informationsfluss ihrer Kolleg*innen abgeschnitten 

sind oder Schwierigkeiten bei der Partner*innensuche fürchten müssen. All dies kann auch 

völlig anders verlaufen: es wird nicht mehr differenziert, welches körperliche Geschlecht 

von der Umwelt als ‚eigentliches Geschlecht‘ antizipiert wird, sondern der Mensch wird so 

anerkannt, wie er es seinen Mitmenschen vermittelt. Die Menschen erkennen sich gegen-

seitig in ihrem Sein an!

Viel wird in den letzten Jahren für die Beschreitung dieses Weges unternommen. Es wur-

den von Inter*- und Trans*Menschen die verschiedensten Empowerment-Strukturen be-

gründet, welche eine gute Arbeit leisten und ihren Tatendrang entfalten. Im Zuge dieser 

Entwicklungen rücken vermehrt Trans*- und Inter*Personen in unterschiedliche Gremien 

auf und können diese mit ihrer Sichtweise bereichern, wo zuvor nur über sie gesprochen 

und entschieden wurde. Als Produkt werden auch bisher fremdbestimmte Begrifflichkei-

ten einen Wandlungsprozess durchlaufen. 

Und auch die Politik beginnt langsam die auf sie zustrebenden Impulse aufzunehmen. 

In einigen deutschen Bundesländern wurden Landes-Aktionspläne in Zusammenarbeit 

mit Trans*Menschen entwickelt, um der vielgestaltigen Diskriminierung zukünftig geziel-

ter entgegenwirken zu können. Ebenso wurden bundesweite Programme gegen Homo-, 

Trans*- und Inter*Feindlichkeit gestartet.
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Call for Paper

Diese gesellschaftlichen Wandlungsprozesse wollen wir zum Anlass unseres nächsten 

Kongresses nehmen und in aller Differenziertheit eine Gegenwartsdiagnose betreiben. 

Wir freuen uns über zahlreiche Beiträge aus allen Disziplinen, die ihre Perspektive zu einer 

produktiven Gegenüberstellung des Soll- und Ist-Zustandes beisteuern möchten. Nicht 

zuletzt können und sollen diese Anregungen den Zirkelschluss zu den Empowerment-Be-

mühungen wieder schließen.

Wir bitten um die Einsendung Ihrer/Eurer Beiträge (45 – 60 min. Vortrag, 30 – 45 min. 

Diskussion) mit folgenden Inhalten:

•	 Beitragstitel

•	 Angaben zu den Beitragenden, inkl. E-Mail-Adresse

•	 Abstract zum Beitrag im Umfang von max. 2.500 Zeichen

Termin zur Einreichung der Abstracts (in den gängigen Dateiformaten): 31. Juli 2016 

Kontaktadresse: a.nass@trans-inter-aktiv.de

Betreffzeile: Kongressbeitrag 2017

Dipl.-Soz. Alexander Naß

(Tagungsorganisation)
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